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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
Eigenbetrieb GMW (Gebäudemanagement 
Wuppertal) 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Dirk Baumer 
563 5500 
563 8521 
dirk.baumer@gmw.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

16.11.2015 
 
VO/2044/15 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

26.11.2015 Betriebsausschuss Gebäudemanagement Entscheidung 
 

Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2015 

 
Grund der Vorlage 
 
Gemäß §12 der Betriebssatzung des Gebäudemanagements der Stadt Wuppertal (GMW) 
benennt der Betriebsausschuss den Prüfer des Jahresabschlusses. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Es wird dem Gemeindeprüfungsamt empfohlen, die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft RSM 
Breidenbach und Partner PartG mbB mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2015 zu 
beauftragen. 
 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
 
Dr. Flunkert 
 
Begründung 
 
 
In den letzten fünf Jahren hat das Büro RSM Breidenbach bereits die Abschlüsse des 
GMW´s und der Delphin Vermögernsverwaltungs Gmbh & Co. KG, deren Geschäftsführung 
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das GMW betreibt, geprüft. 
 
Die RSM Breidenbach und Partner PartG mbB 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Friedrich-Engels-Allee 32, 42103 Wuppertal 
 
soll abweichend von der Regel, dass alle fünf Jahre ein Wechsel des Prüfers erfolgen soll, 
auch mit der Prüfung des sechsten Abschlusses in Folge beauftragt werden. 
Grund ist, das RSM Breidenbach die Umstellungsphase des GMW-Rechnungswesens auf 
eine neue Software im Geschäftsjahr 2015 intensiv begleitet hat und das Konzept für die 
Umstellung mit dem GMW zusammen erarbeitet hat. 
 
 
Demografie-Check 
 
entfällt 
 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Es wird mit Prüfungskosten in der Höhe von rund 52.000 € brutto gerechnet. Die 
Finanzierung ist über den Wirtschaftsplan des GMW sichergestellt. 
 
Zeitplan 
 
Die Abschlussprüfung wird im Sommer 2016 durchgeführt.  
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